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Liebe Lehrerinnen und Lehrer der Grundschulen im Kreis Borken, 
liebe Eltern, 
 
wir möchten Sie mit diesem Schreiben auf folgende Präventionskampagne der Kreis-
polizeibehörde Borken und der Verkehrswacht Borken aufmerksam machen: 
 

„Das zu Fuß gehende Klassenzimmer“. 
 

Hintergrund sind die Elterntaxis, die vor vielen Schulen für Verkehrschaos und vor allem 
für Gefahrensituationen für alle Verkehrsteilnehmenden sorgen.  
  
Besser zu Fuß zur Schule: Studien haben längst bewiesen, dass ein täglicher Fußmarsch 
zur Schule zahlreiche positive Auswirkungen auf das Leben der Kinder hat – von der 
Fitness bis hin zum Lern- und Sozialverhalten.  
 
Wie kann unsere Kampagne zu einem Umdenken bei Eltern und Kindern führen?  
 
Die Kinder erhalten einen Fußgängerpass und im Klassenzimmer wird das Plakat 
angebracht.  
 
Jedes Kind kann nun fleißig Fußstapfen sammeln, indem es zur Schule läuft und bei 
Eintreffen durch eine Lehrkraft ein Feld im Pass abhaken/abstempeln lässt. Buskinder 
stellen eine Besonderheit dar. Die Andreas-Schule hat folgende Regelung getroffen: Alle 
Buskinder erhalten einen Stempel, wenn Sie zur Bushaltestelle laufen oder mit dem 
Fahrrad fahren.  
Kinder die mit dem Auto gebracht werden, können Ausstiegsstellen in näherer Umgebung 
der Schule von den Eltern genutzt werden, um die Kinder nicht direkt vor der Schule 
aussteigen zu lassen. So können auch hier Fußwege von 5 bis 10 Minuten zum 
Abstempeln dienen. 
 
Sobald 10 Fußstapfen im Heft eines Kindes markiert sind, gibt es eine ausgemalte Helmut-
Figur auf dem Plakat im Klassenzimmer. Leuchtet hier eine gewisse Anzahl von Helmut-
Figuren, gibt es eine Belohnung für die gesamte Klasse. So kann jedes Kind einen Beitrag 
zur Belohnung, welche natürlich durch die Lehrkraft individuell festgelegt werden kann, 
leisten. Vielleicht motiviert auch der Blick in die Nachbarklasse, wenn dort bereits mehr 
Helmuts an der Wand zum Leuchten gebracht wurden, als im eigenen Klassenzimmer. 
 
 

Elterntaxi: 
Gut gemeint, aber meist nicht gut gemacht! 
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Warum lassen wir die Helmut-Figuren leuchten? Um auch das Thema sichtbare 
Kleidung mit einfließen lassen zu können.  
Die Art und Weise der Vermittlung, Zeitrahmen der Aktion und Belohnungen sind durch 
die Lehrkräfte frei zu wählen. 

 
 
Wir hoffen, die Straßen im Umfeld von Grundschulen zu Schulbeginn und -ende mit dieser 
Aktion sicherer und lebenswerter für alle zu machen. 
 
 
Gemeinsam für mehr Sicherheit im Straßenverkehr! 
 
Diese Aktion steht unter der Schirmherrschaft des Landrates Dr. Kai Zwicker. 

 
 

Viel Spaß beim Belohnen wünscht Ihnen das Team der 
Verkehrssicherheitsberatung der Polizei Borken! 

   


